
Appling war Shortstop bei den Chicago White Sox und gehörte wirklich zu 
den ganz Großen.  
 
Er war bei sieben All-Star-Games dabei,  
spielte 20 Jahre in der Major League  
 
und ist seit 1964 in der Baseball Hall of Fame aufgeführt. 
 
In seinen 20 Jahren Profikarriere spielte er  
mit einem Schlagdurchschnitt von .310.  
 
 

In seiner Karriere spielte er in 2422 Spielen,   
hatte 8857 At Bats  
und erzielte 2749 Hits bei nur 528 Strikeouts. 
 
Nicht umsonst war Appling bei den Pitchern ein gefürchteter Spieler,  
da diese Werte kaum zu überbieten sind. 
 
Besonders berühmt ist Appling allerdings für seinen Rekord  
in einer anderen inoffiziellen Disziplin. 
 
1940 spielte seine Mannschaft gegen die Yankees,  
und das Spiel ging 8 zu 2 verloren.  
 
Als Appling absehen konnte, dass das Spiel ohnehin verloren gehen würde, beschloss er, wenigstens 
seinen Spaß zu haben.  
 
Also fing er an, Red Ruffing, den Starting Pitcher der Yankees, nach allen Regeln der Kunst fertig zu 
machen. 
 
Jeden Wurf, den der Pitcher ihm gab, schug er foul, und zwar in voller Absicht.  
 
Dann und wann ließ er zwischendurch einen Ball passieren und bekam nach insgesamt 24 Fouls 
einen Walk.  
 
Ruffing konnte zu dieser Zeit kaum noch einen Arm heben und wurde sofort aus dem Spiel 
genommen.  
 
Von diesem Spiel wird berichtet,  
dass der Pitcher der Yankees Appling auf dem Weg ins Dugout  
und auch später pausenlos beschimpft haben soll. 
 
Drei Jahre später machte sich Luke Appling,  
wohl als einziger Spieler dazu geeignet, einen solchen Rekord zu überbieten,  
noch einen weiteren Ruf in dieser Disziplin. 
 
Gegen Dizzy Trout von den Tigers setzte er noch 14 weitere Bälle ins Aus,  
und zwar alle hintereinander.  
 
Beim nächsten Pitch warf Trout seinen Handschuh.  
 
Appling schlug auch diesen ins Aus  
und hatte mit dieser Aktion seinen früheren Rekord noch überboten. 


